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Die hier ansässigen Malaien haben von den Arabern
zumeist ben Islam angenommen, wie auch auf Malakka.
Von den 4 Inselgruppen, den Großen und Kleinen Sunda-
Inseln, den Molukken oder Gewürz-Jnseln und den Philip-
pinen, gehören drei zumeist den Holländern, kleinere Teile
den Portugiesen und Engländern, die Philippinen
gingen 1898 aus dem Besitz Spaniens in den der Ver-
einigten Staaten über. Im Innern von Sumatra und
Bvrneo, Celsbes und auf den Philippinen hausen noch
unabhängige, zumeist dunkelfarbige Stämme (Negritos), die
mit den Bewohnern von Indien und Melanesien verwandt
zu sein scheinen.

-&amp;gt;. Die holländischen Besitzungen.
Die den Niederländern gehörigen Sun da-Inseln und

Molnkken unterstehen einem Generalgouverneur; dieselben um-
fassen 1520 628 qkm mit 377* Mill. Bew. und zerfallen in 4
Untergruppen:

1. Java uud Madura (131508 qkm und 28% Mill. Bew.)
2. Die W,-, S.-, und O.-Küste von Borneo (553 340 qkm

mit Ii Mill. Bew.)
3. Sumatra mit Rionw, Bangka und Billitou

(479231 qkm mit % Mill. Bew.)
4. Celebes mit Bali, Lombok, Menado, Ternate, Halma-

Hera, Aniboina und Timor (356 549 qkm mit 4- Mill. Bew.).
1. Java (dschäwa), dicht bevölkert uud vorzüglich angebaut,

durch ausgedehnte Kaffee-, Tee-, Rohrzucker-, Indigo-, Gewürze- und
Tabakpflanzungen die wichtigste Besitzung der Holländer. Nur die
Gipfel über 30ÖU m der mit 100 Feuerbergen besetzten Vulkanketteu
ragen über das Kulturland empor. Batavia (116), au der
N.-Küste, Hauptstadt der niederländischen Besitzungen, in ungesunder
Lage. Der Hanptverkehr ist auf das nahe, gesünder gelegene
Weltereden übergegangen. Mustergültig ist der berühmte
Botanische Garten in Bnitenzorg (beutensorg) eiugerichtet.
Samarang (89), mit Reede und Ausfuhr, Surakarta (109),
Refideuz eiues uuter holländischer Oberhoheit stehenden Sultans.
Snrabaya, Hafenstadt (147 mit den Vororten), bedeutender
Ausfuhrhandel. Madnra, mit lebhaftem Handel.

2. B'»rneo, reich au Diamanten und Rubineu, Platiu, Gold,
Eisen, Steinkohlen und kostbaren Hölzern. Die tiefer gelegenen
Teile (und das ist mehr als die Hälfte) sind Sumpfland uud
machen eiue Annäherung von der Seeseite her unmöglich. Die
Bewohner, die Dajaks, sind bis jetzt noch unverbesserliche Bar¬


